
Frau Wegscheid spricht die Beleuchtungssituation auf dem Weg zum Mertener Bahnhof an. 
Diese  Leuchten sind teilweise kaputt bzw. haben einen Wackelkontakt. 
Des weiteren wurde sie von Anwohnern aus Bach und Merten angesprochen, dass in diesen 
Ortsteilen in den Nachtstunden jede zweite Straßenlaterne abgeschaltet wird und die übrigen 
teilweise defekt sind, sodass eine Beleuchtung in einigen Abschnitten vollständig fehlt. Sie bittet 
um Überprüfung und Behebung dieses Zustandes. 
 
Herr Neitzke bittet: 
 
a) die defekten Ketten und teilweise rausgerissenen Poller am Pumpenplatz in Merten zu 
reparieren. 
 
Des weiteren merkt er an: 
 
b) das Verbundpflaster auf dem Fußweg der Mertener Brücke zur  L333 ist teilweise stark 
abgesackt.  
 
c) das die zweite Wasserstelle am Mertener Friedhof schon seit längerem außer Betrieb ist. Er 
bittet um Behebung dieser Mißstände. 
 
Zu Punkt c) erläutert Herr Sterzenbach, dass die Wasserstelle seitens der Gemeinde außer Betrieb 
genommen wurde, da eine Reparatur mit einem relativ hohem Kostenaufwand verbunden wäre. 
Er sagt zu, die Angelegenheit schriftlich zu erörtern und die genauen Kosten zu beziffern. 
 
Herr Gräff führt aus, dass die neue Gräberkammer für Knochenreste eingegraben wurde, der 
angefallene Bodenaushub aber immer noch nicht abgefahren wurde. Er bittet darum, diesen 
Zustand zu beseitigen. 
 
Herr Keuenhof verweist auf ein Problem in Lascheid in Höhe des Festplatzes aus Richtung 
Obenroth. Da ergeben sich immer wieder Probleme mit dem abfließenden Niederschlagswasser. 
Er schlägt vor, die vorhandene „Ablaufrinne“ zu vertiefen, damit dieses Wasser kontrollierter 
abfließen kann. 
 
Weiterhin spricht Herr Keuenhof die Parksituation im Bereich der Deutschen Bank und der 
Deutschen Post an. Er stellt fest, dass dort immer wieder rechtswidrig geparkt wird und der 
Parkplatz der Post nicht nur von Kunden genutzt wird. Er bittet, die Kontrollen in diesen 
Bereichen zu erhöhen. 
 
Frau Komischke beklagt das Aussehen der Polizeigebäude in der Bahnhofstraße. Sie bittet um 
Kontaktaufnahme mit der Behörde um auf diesen Missstand aufmerksam zu machen und ggf. 
eine Änderung herbeizuführen. 
 
Herr Kolf fragt nach, ob im Bereich der Brücke Alzenbach eine Möglichkeit besteht, die 
vorhandene Leitplanke tiefer zu gründen, da dies eine erhebliche Gefahr für doch immer wieder 
auftretende Unfälle darstellt. 
 



Herr Reif hat festgestellt, dass auf der Kirmes 2007 ein Verkaufsstand mit Waffen, Messern und 
Kampfanzügen zugegen war. Er bittet um Überprüfung ob so ein Stand auf der Kirmes vertreten 
sein darf. 
 
Frau Wegscheid spricht die Parksituation hinter dem Bahnhof in Höhe der Glascontainer an. Sie 
schlägt vor, die ersten beiden Parkplätze an dieser Stelle zu sperren, da man bei Gegenverkehr 
nicht mehr vorbeikommt.  


